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KULTUR - LETTER 
Theater Am Kurpark  
 

SEPTEMBER 2026 
 
Sehr geehrte Damen und Herren,  
bald schon beginnt die Kultursaison 2026/2027 im 
Theater Am Kurpark Oberlaa. 
Unser vielfältiges Programm möge Sie neugierig ma-
chen.  
Um Ihnen möglichst kompakt alle Veranstaltung be-
kannt machen, habe ich die Gestaltung etwas geän-
dert und auf die wichtigsten Informationen reduziert. 
 

Auf Ihren Besuch im Theater Am Kurpark  freut sich Alexandra Raidl 
 

Für alle Veranstaltungen gilt:  
• Bitte um Anmeldung unter der Tel. Nr. 01/680 81-0. 

• Wenn Sie uns Ihre Telefonnummer bei der Anmeldung nennen,  

• können wir Sie im seltenen Fall einer Absage in Kenntnis setzen. 

• Alle angeführten Veranstaltung sind öffentlich zugängig 
 
 

Montag,  
7. 9. 2026 
 
15.00 Uhr, Theater 
Eintritt:    € 14,00 
 
 
Moderator:innen aus dem 
Wien Museum  
Mag. Alice Pichler,  
Mag. Ursula Arendt,  
Mag. Bernd Völker,  
 
 
 
 
 
 
 
 

MUSEUM AUS DER FERNE   -- Live-Videoführung:  

Wien in den 1950er und 1960er Jahren – 
 Aufbruch, Alltag und neuer Lebensstil 
 

Begleiten Sie uns auf eine spannende Zeitreise!  
In dieser interaktiven Live-Führung durch das Wien Museum werfen wir ei-
nen Blick auf eine aufregende Epoche. Nach den schweren Jahren des Wie-
deraufbaus wandelte sich die Donaumetropole rasant. 
Wir beleuchten die gesellschaftlichen Veränderungen dieser Zeit: 
• Wohnen & Alltag: Wie veränderte sich das tägliche Leben? 

• Film & Musik: Filme wie der Dritte Mann werden populär und neue 

Musik aus den USA erklingen in den Tanzlokalen. 

• Architektur: Die Stadt wird nach neuen Ideen umgebaut. 

• Gesellschaft im Wandel: Es kommt zu ersten Ansätzen von neuen Rol-

lenbildern in der Gesellschaft. 

Kommen Sie mit auf eine spannende Reise und erzählen auch Sie uns,  
wie Sie die 50iger und 60iger Jahre erlebt haben!  
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme. 
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Dienstag,  
8. 9. 2026 
 
16.00 Uhr, 
 Galerie im 1.Stock 
 
 

Eintritt frei  
 
 
Im Anschluss an die  
Eröffnung findet  
ein kleiner Umtrunk statt.  
 
 
 

VERNISSAGE ZUR AUSSTELLUNG 

„Alte Meister – neue Zeiten“ 
von Elisabeth Slavkoff, Bewohnerin 
Elisabeth Slavkoffs Leben und künstlerisches Schaffen sind tief von ihren Einflüssen 
und Erfahrungen geprägt. Ihre familiäre Herkunft – ein Chirurgenvater mazedoni-
scher Abstammung und eine Mutter, die Schülerin Josef Hoffmanns war – legte 
den Grundstein für ihre künstlerische und intellektuelle Entwicklung. 
 
Ihre zahlreichen Reisen inspirierten sie zu Skizzenbüchern, die sie zu Bildern verar-
beitete. Philosophisch beeinflusst von der Frankfurter Schule und der Postmo-
derne, machte sie ein Grund-Studium in Kalligrafie und traditioneller chinesischer 
Malerei an der China Academy of Arts, wo sie zum Daoismus fand. Ihre Kunst, die 
stark von China und ihren Reisen geprägt ist, thematisiert in ihren Werken oft die 
Verbindung von alten Meistern, ihren Lehrern, zu neuen Zeiten. 
30 Prozent des Erlöses aus dem Verkauf von Bildern gehen an den Verein 
„Ärzte ohne Grenzen“. 
 

 

Mittwoch,  
9. 9. 2026 
 
16.00 Uhr, Theater 
Eintritt:      € 14,00 
 
 
 

Reisegeschichten mit Lichtbildern 

Schmankerl aus Rom und aus dem Vatikan  
Geschichten zum Schmunzeln, Stauen und Angeben 
 

Vortragende:  Sonja Warter & Marie Fröhlich 
Rom ist die Stadt der tausend Geschichten. Denken Sie an enge, romanti-
sche Gassen, plätschernde Brunnen und den Duft von frischem Kaffee.  
Vielleicht waren Sie selbst schon einmal dort? 
 
Bestimmt erinnern Sie sich an den prächtigen Petersdom und an die antiken 
Ausgrabungen mitten in der Stadt. Vielleicht haben Sie auch eine Münze in 
den Trevi-Brunnen geworfen? 
 
Die Bücher nehmen Sie mit auf eine Reise durch die Ewige Stadt und den 
Vatikan. Sonja Warter und Marie Fröhlich erzählen unterhaltsame und ku-
riose Geschichten. 
 
Dabei klären sie spannende Fragen: 
• Warum gibt es im Pantheon ein riesiges Loch? 
• Wo ging man im Kolosseum hin, wenn man mal musste? 
• Wie sieht der Alltag eines Papstes aus? Und was war das Lieblingsge-

tränk des deutschen Papstes Benedikt XVI.? 
 

Die Autorinnen plaudern gemütlich aus dem Nähkästchen. Manche Ge-
schichten stammen aus der Antike. Andere kommen aus der Gegenwart. 
Alles wird mit einem Augenzwinkern erzählt. Dazu zeigen die Vortragenden 
viele schöne Bilder. 
 
Machen Sie es sich bequem und reisen Sie heute Nachmittag mit nach Rom. 
Wecken Sie alte Erinnerungen und entdecken Sie Neues! 



3 
 

Theater Am Kurpark Oberlaa, VITALITY Residenz, Fontanastraße 10, 1100 Wien 
wien.vitalityresidenz.at, Tel.Nr. 01/680 81-0 

Donnerstag,  
10. 9. 2026 
 
16.00 Uhr, Theater  
Eintritt frei  
 
 
 
 

Vortrag mit Lichtbildern 

„Ärzte ohne Grenzen“  Menschlichkeit kennt keine Grenzen 
Vortragende: Daniela Zainzinger, Spender:innen Betreuung 
 
Ein Blick hinter die Kulissen  
Wenn Menschen durch Krieg, Naturkatastrophen oder Krankheiten alles verlieren, 
zählt oft jede Minute. Ärzte ohne Grenzen leistet medizinische Nothilfe genau 
dort, wo sie am dringendsten gebraucht wird. Ärzt:innen, Pflegekräfte, Hebam-
men, Logistiker:innen und viele weitere Mitarbeitende versorgen Verletzte und 
Kranke, unterstützen Geburten, behandeln mangelernährte Kinder, bekämpfen 
Epidemien und ermöglichen den Zugang zu sauberem Wasser und medizinischer 
Versorgung. Außerdem fungiert Ärzte ohne Grenzen als Sprachrohr für Menschen, 
wenn ihnen der Zugang zu medizinischer Hilfe verwehrt wird oder die Teams 
Zeug:innen von Misständen oder Gewaltakten werden. 
 
Die Hilfe erfolgt unabhängig von Herkunft, Religion oder politischer Überzeugung. 
Seit über 50 Jahren setzt sich Ärzte ohne Grenzen dafür ein, Menschen in Not mit 
medizinischer Hilfe zu versorgen und ihnen mit Respekt und Menschlichkeit zu be-
gegnen.  In diesem Vortrag erfahren Sie, wie die Teams von Ärzte ohne Grenzen 
arbeiten, welchen Herausforderungen sie täglich begegnen und wie Hoffnung 
selbst unter schwierigsten Bedingungen entstehen kann.  
Freuen Sie sich auf spannende Einblicke in die weltweite humanitäre Arbeit einer 
Organisation, die Leben rettet – jeden Tag.  
Quelle: Ärzte ohne Grenzen, 
 

Freitag,  
11. 9. 2026 
 
16.00 Uhr, Theater 
 
Karten sind im Vorverkauf  
an der Rezeption  
der Vitality Residenz  
erhältlich. 
Eintritt € 22,00 
 
 
Telefonische  
Reservierungen 
bitte unter der  
 
Tel. Nr. 01/680 81-512  
Fr. Alexandra Raidl 
oder 
Tel. Nr. 01/680 81-610  
Fr. Milica Simic 
 

 

LESUNG  
„Ein Rendezvous mit Humor, Kultur und Wiener Schmäh“ 
 mit Christoph Wagner-Trenkwitz  
 
Erleben Sie den Musikwissenschafter, Dramaturg und Autor auf der Bühne unseres 
Hauses. Mag. Wagner-Trenkwitz lässt sich nicht auf ein einzelnes künstlerisches 
Genre festlegen. Er wird als künstlerisches Multitalent angesehen. Sein ausgefüll-
ter Terminkalender zeigt, dass er sowohl als Schauspiel-Intendant, als Sänger in 
Operetten und Musicals, als Moderator von Konzerten mit den Wiener Philharmo-
nikern als auch als Buchautor aktiv ist.  
Christoph Wagner-Trenkwitz nimmt uns mit auf eine Reise in Welten voller Musik, 
Theater und feiner Ironie. Zwischen den Zeilen wird die Liebe zur Kunst sichtbar. 
Seine Erzählweise berührt sowohl Herz als auch Geist. 
 

Mag. Christoph Wagner-Trenkwitz (geb. 1962 in Wien)    
ist Musikwissenschafter, Dramaturg und Autor zahlreicher Bücher. Sein Studium der Mu-
sikwissenschaft, Politikwissenschaft und Romanistik in Wien schloss er 1989 ab. Er war 
Chefdramaturg der Wiener Staatsoper. Ab 2003 war er Direktionsmitglied der Volksoper 
Wien; seit 2009 ist er Chefdramaturg an der Volksoper Wien. Sein Lehrmeister war Marcel 
Prawy. Wagner-Trenkwitz wurde einer größeren Öffentlichkeit bekannt durch Auftritte als 
Moderator auf der Bühne, im Fernsehen und im Hörfunk. Gemeinsam mit Karl Hohenlohe 
kommentiert er seit 2001 für den ORF den Wiener Opernball sowie weitere gesellschaftli-

che und royale Großereignisse.  Von Oktober 2013 bis Sommer 2016 war Wagner-Trenk-
witz Intendant beim Theatersommer Haag, ihm folgte in dieser Funktion Christian 
Dolezal nach.  
 
Seit 2020 ist er Intendant der Operette Langenlois auf Schloss Haindorf, wo heuer 
das Musical Hello Dolly Premiere hatte.  
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Mittwoch,  
16. 9. 2026 
 
16.00 Uhr, Theater 
Eintritt:     € 14,00 
 
 
 

Literarisch-musikalische Lesung  
SAGENhafte Reise durch Österreich 
9 Plätze - 9 Sagenschätze 
 

Mit dem Ensemble „Haus- und Hof Mann“ 
Rudi Hausmann, Rezitation ,    Astrid Hofmann, Wiener Zither 
 
Manche mögen meinen: „Ach, Sagen. Das ist doch Schnee von gestern. Wer 
hört sich dieses alte Wortgefüge schon an?“ 
Sagen sind aus mündlichen Überlieferungen von Begebenheiten aus längst 
vergangenen Zeiten entstanden. Oftmals basieren Sie auf realen Begebenhei-
ten, Personen oder Örtlichkeiten, wurden jedoch im Laufe der Zeit mit überna-
türlichen Elementen und fantastischen Ausschmückungen angereichert.  
Zwischen den Zeilen ist allerdings auch für uns im 21. Jahrhundert Interes-
santes herauszuhören. 
Sagen faszinieren durch ihren Sprachstil, die verwendeten Symbole und die 
Struktur. Hören wir genau hin, was und die Geschichten vermitteln wollen. 
Mit passenden Zither-Melodien verwoben, werden die Sagen wieder lebendig 
und spannend. 
Rudi Hausmann: In Wien lebender Rezitator und Hörbuchsprecher.  
Bringt mit großer Freude Literatur in Bühnendeutsch und Wr. Mundart zu Ge-
hör.  
Astrid Hofmann: Ausbildung am Konservatorium in Wr. Neustadt bei Cornelia 
Mayer (Zither) und bei Eugenie Russo (Klavier), Konzerttätigkeiten als Solistin, 
im Duo, Quartett und Ensemble (Wiener Zitherquartett, Duo Hofmann/Hör-
andner, Wiener Zitherensemble, Wienerlied bauer:hofmann). Auftritte unter an-
derem im Konzerthaus Wien und in der Halle D (Stadthalle). Organisation des VAMÖ 
Zitherseminars, Ansprechperson für Wiener Zither. 
 

Dienstag,  
22. 9. 2026 
 
16.00 Uhr, Theater 
Eintritt frei  
 
 
 
 

VORTRAG MIT LICHTBILDERN 
Albrecht Dürer und sein Hase als weltberühmtes Kunstwerk 
Vortragende:  Prof. Dr. Ilse Friesen, Bewohnerin 
 
Albrecht Dürer (1471-1528) ist der bedeutendste Künstler der Renais-
sance nördlich der Alpen, der schon zu seinen Lebzeiten mit seiner un-
übertroffenen und damals ganz neuartigen Druckgraphik europaweite 
Bedeutung erlangte. 
Auch seine tief-religiösen Altarbilder und Porträts, darunter die erstma-
ligen Selbstporträts, gewannen hohes Ansehen. Sensationell war be-
sonders seine Holzschnitt-Serie zur Darstellung der Apokalypse aus 
dem Jahr 1498, als man das Ende der Welt erwartete. 
Für unsere heutige hektische und gefahrvolle Zeit können wir uns auch 
die Frage stellen, warum unter den vielen bedeutenden Werken Dürers 
gerade der Hase eine so zentrale Aufmerksamkeit erfährt, und diese 
enorme Bedeutung erlangt hat. 
 
Prof. Dr. Ilse Friesen ist promovierte Kunsthistorikerin, studierte in Ka-
nada auch Theologie und unterrichtete „Fine Arts“ an verschiedenen Uni-
versitäten.   
Text:  I. Friesen, modif.A.Raidl 
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Freitag,  
25. 9. 2026 
 

Abfahrt: 13.00 Uhr 
Rückkehr: ca. 19.00/19.30 Uhr 
 
Anmeldung NUR persönlich  
bei Frau Raidl bis 10. 9. 2026 
Tel.Nr 01/680 81-713. 
 
Nach Verfügbarkeit können 
auch externe Gäste teilneh-
men 
Anmeldungen werden chro-
nologischer Reihenfolge ent-
gegengenommen. 
 
 
Kostenbeitrag: € 79,00 
(Bustransfer, Eintritt, 
Führung) 
 
 

AUSFLUG mit dem Klein-Bus 
zur Ausstellung „80er Jahre“  
auf der Schallaburg (NÖ) 
 

Die Schallaburg steht heuer ganz im Zeichen der 1980er-
Jahre – eines Jahrzehnts voller Gegensätze, Umbrüche und 
neuer Möglichkeiten. Waren die 80er eine Zeit des Stillstands 
oder des Aufbruchs?  
Neonfarben, Popkultur und neue Freiheiten prägten den All-
tag ebenso wie politische Spannungen, Krisen und Unsicher-
heiten. Mit dem Fall der Berliner Mauer endete das Jahrzehnt 
schließlich mit einem Moment, der vieles veränderte – für Eu-
ropa und für viele Menschen ganz persönlich. 
Die Ausstellung zeigt die 1980er nicht als geschlossene Ge-
schichte, sondern als vielschichtige Erfahrung. Es geht um 
große Ereignisse ebenso wie um persönliche Erinnerungen, 
um Politik und Popkultur, um Angst und Aufbruch. 
 
Hinweis: Der Zugang zur Burg erfordert gute Kondition und festes 
Schuhwerk (Kopfsteinpflaster). 
 

 
Dienstag,  
29. 9. 2026 
 
16.00 Uhr, Theater 

Eintritt: € 14,00  
 
 

VORTRAG MIT LICHTBILDERN 
 
„Spieglein, Spieglein an der Wand“  
Schönheitskult und Modetorheiten 
mit Tatjana Henfling, staatl. geprüfte Kulturvermittlerin 
 

Seit Jahrhunderten versuchen Menschen mit allen möglichen – 
und unmöglichen- Mitteln dem jeweiligen Schönheitsideal zu ent-
sprechen und sie nehmen dafür so Allerlei auf sich.  
Hören und sehen Sie Wunderliches zu Eitelkeit und Hygiene im 
Wandel der Zeit.  
Der Bogen spannt sich vom „stillen Örtchen“ über verrufene Bade-
häuser, gefährliche Schönheitsmittel bis hin zu schrillen Auswüch-
sen der Mode. 
Text: Tatjana Henfling  
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Vorschau auf Oktober 2026 

Donnerstag, 1. 10. 2026 
16.00 Uhr, Theater 
Eintritt: €  14,00 
 
 

MULTIMEDIA-VORTRAG 
Indien - Mystik, Menschen, Maharadschas 
Vortragender: Pascal Violo, Fotograf 
Vom legendären Rajasthan über die ewige Stadt Varanasi bis in die 
unwirklich schönen Backwaters in Kerala spannt sich der Bogen die-
ser Reise.  

Sonntag, 4. 10.2026 
15.30 Uhr, Theater 
Eintritt frei  
 

VAMÖ-Konzert  „Freude mit Musik“ 
 

Mitgliedsvereine der Fachgruppe Musik 
 von Basis.Kultur. Wien: 

Chorforum Wien  
Österreichischer Blasmusikverband  
Verband der Amateurmusikvereine Österreichs 

Moderation: Gertraud Kotrba 
Organisation: Gabriele Breuer 
 

Montag, 5. 10. 2026 
16.00 Uhr, Theater 
Eintritt: € 14,00 
 

MULTIMEDIA-VORTRAG 
Japan – Land der aufgehenden Sonne 
Vortragender: Walter Wasinger 

Freitag, 9. 10. 2026, 
16.00 Uhr, Theater 
Eintritt: € 14,00 

Herbst-Konzert in der Schrammel-Tradition 
Trio „Hirschfeld-Münzner“ H2M 
 

Johannes Münzner: Knöpferlharmonika 
Peter Hirschfeld: Kontragitarre 
Kurt Hirschfeld: Moderation, Gesang, Klarinette 
 

Montag, 12. 10. 2026 
16.00 Uhr, Theater 
Eintritt: € 14,00 
 

MULTIMEDIA-VORTRAG 
Albanien 
Vortragender: Sepp Puchinger, Fotograf 

Dienstag, 13. 10. 2026 
16.00 Uhr, Theater 
Eintritt: € 14,00 
 

Schauspieler und Autor  
Michael Dangl liest 
aus „Die Buddenbrooks“ von Thomas Mann 

 

 
Vorschau auf November 2026 –Termine bitte schon vormerken 
 

Samstag, 14. Nov. 2026 
18.00 Uhr 
Sonntag, 15. Nov. 2026 
16.00 Uhr, Theater 
Freie Spende 
 

Jubiläumskonzert  
 >>50 Jahre Musikverein Oberlaa<< 
Dirigent: Michael Gasteiner 
Obmann: Thomas Teifer 
 

Freitag, 20. Nov. 2026 
16.00 Uhr, Theater 
Eintritt: € 28,00 
Karten ab Sept.2026 

THEATERAUFFÜHRUNG 
„Außer Kontrolle“ 
FARCE VON RAY COONEY Die weltberühmte Verwechslungs – Komödie 
übersiedelt von London nach Wien!  Gesamtleitung: Marcus Strahl 

 


